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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hielt im Kgl Schloſſe zu Berlin das Kapitel des Schwarzen

Adlerordens ab

Jm Reichstag wurde die Beſprechung der Interpellation über die
Kuappſchaftsverhältniſſe fortgeſetzt

Jn Salzburg ſtarb der Großherzog Ferdinand von Toskanga der
Vater der Gräfin Montignoſo jetzigen Frau Toſelli im 73 Lebensjahr

Das Reichsgericht verurteilte den Schneider Michaeli wegen Verſuch
des Verbrechens gegen das Spionagegeſetz zu 6 Jahren Zuchthaus

Was in der Welt vorgeht
Die Woche hat gut angefangen ſo dachten gewiß viele welche die

Meldungen von dem blutigen Sonntage in Berlm laſen Heute
wiſſen wir daß glücklicherweiſe die ſenſationelle Aufbauſchung der
Vorgänge bei den Wahlrechtsdemonſtrationen in der Reichshauptſtadt un
berechtigt und der Vergleich mit jenem blutigen Sonntag in Petersburg
vor einigen Jahren gar nicht am Platze war Jmmerhin hätte die Sache
böſer verlaufen können als es wirklich geſchehen iſt denn diejenigen welche
zu den tätlichen Angriffen gegen die Polizei anfeuerten waren Jndividuen

die nichts zu verlieren hatten und es muß konſtatiert werden daß nicht
nur der weitaus größte Teil der arbeitenden Bevölkerung ſich von den
Straßendemonſtrationen ferngehalten ſondern daß auch derjenige Teil
welcher mit auf der Straße war dazu beigetragen hat daß die Behörden
Herr der Lage bleiben konnten Daß eine Anzahl Strolche einen Denk
zettel erhalten hat iſt kein großes Malheur bedauerlich iſt nur daß ver
ſchiedene Unſchuldige mit leiden mußten Hoffentlich unterbleiben
weitere derartige Kundgebungen die auf den Gang der inneren
Politik bei uns keinen Einfluß ausüben können und nur dazu angetan
ſind daß die Macht der Polizei noch weiter wächſt

Jn Sachen des Deutſchen Flottenvereins haben die Abſagen an
den General Keim in dieſer Woche noch weitere Vermehrungen erſfahren

u a ſeitens der Abteilungen Brandenburg und Baden Bemerkenswert
war die Antwort des Kaiſers auf das ihm vom Provinzialverband
Brandenburg geſandte Begrüßungstelegramm

Die Nachrichten daß als haupiſächlichſte Baſis der künftigen Reichs
Finanzreform die Zigarren und Tabak Banderoleſteuer kommen
werde verdichten ſich immer mehr ſo daß an der Richtigkeit dieſes neuen
Steuerprojekts nicht gut länger gezweifelt werden kann Es wird damit
ein neuer heftiger Kampf um die Abwendung einer dringenden Gefahr von

einer unſerer wichtigſten Jnduſtrien beginnen die Hunderttauſende von
Arbeitern namentlich in der Heimarbeit beſchäftigt Alle die Gründe
welche gegen frühere Pläne der Regierung gegen die Tabalinduſtrie ſprachen
beſtehen auch für die jetzt in Ausſicht genommene Steuer

Jn den Spaliten der Blätter war in dieſen Tagen viel von der Oſtſee
frage zu leſen als ob zwiſchen einzelnen Mächten über die Rechte auf
dieſem Meere Verhandlungen im Gange ſeien Beſonders Schlaue wollten

Aus einer alten KReſidenz
Roman von Anny Wothe

7 Fortſetzung Rachdrud ersoten
Sie war ſo wunderfein und fremdartig daß Hein Heitmann

es nicht gewagt hatte die junge Frau in den alten Hof der
Väter zu bringen wo ſeine bejahrte Mutter ein ganzes langes
Leben hindurch das Herdfeuer hütete und von dort aus den
Hof regierte wo ſeine Vorfahren gelebt gearbeitet hatten und
friedlich geſtorben waren Bauern wie er mit demſelben Starr
ſinn und derſelben Eigenart der Niederſachſen die noch ſein
Erbteil war Seine Mutter hatte zuerſt die Heirat mit der
Fremden nicht gewollt und ſträubte ſich energiſch gegen jede
verwandtſchaftliche Gemeinſchaft Aber als ſie ſah daß die
junge Frau ſie nicht ſuchte und immer in weitem Bogen um
das alte Haus mit dem Strohdach herumſchlich nie aber die
aus Lehm geſtampfte Diele betrat da fand ſich Heins Mutter
mit dem neuen Hauſe und ſeiner neuen Herrin die ſie kaum
kannte ſcheinbar ab Und als es hieß daß in dem neuen
Hauſe ein Kind geboren ein ganz wunderfeines Mägdelein da
zog ſie das ſchwarzſeidene Kopſtuch tiefer über die weißen
Haare und zupſte die große weite Wollſchürze zurecht Dann
ſchritt ſie hochaufgerichtet zum erſten Mal in das neue Haus

Als ſie zurückkam hatte ſie ein winziges Bündel in den
knochigen Armen das trug ſie ſorgſam zum Peſel in den Hof
wo noch die alte aus Holz geſchmitzte Wiege ſtand in der ihre
Jungen Hein und Eggert ihre erſte Kindheit verſchlafen hatten
Jn der Wiege mit den frommen Sprüchen da träumte nun
auch die kleine Marlehn ihre erſten Träume Bald darauf
ging die junge Frau fort für immer Sie verließ Mann und
Kind weil ſie es in dem einſamen Haus in ver einſamen Heide

nicht aushalten konnte SEinmal freilich mußte Hein Heitmanns junges Weib doch
noch in den alten Hof Das war damals als ſie totkrank
heimkam um zu ſterben Als ſich die einſt ſo ſtrahlenden
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iſt natürlich Unſinn ebenſo wie die Vermutung von der geplanten Er
klärung der Oſtſee zu einem mare elausum Unter allen Umſtänden
wird ſich das Deutſche Reich ſeine berechtigten und ſehr werwollen Jn
tereſſen an der Oſtſee nicht um eines Haares Breite verkümmern laſſen

Jn die Verhandlungen des deutſchen Reichstags welcher ſich mit
der deutſch belgiſchen und deutſch italieniſchen Uebereinkunft betreffs des
Schutzes von Werken der Literatur und Kunſt ſowie mit dem Rechte der
Handlungsgehilfen im Falle der Erkrankung beſchäftigte brachten die
Interpellationen einiges Leben Diejenige des Grafen Kanitz über den
hohen Bankdiskont glich einem Appell an die Regierung um Ein
jührung der Doppelwährung Die maßgebenden Kreiſe werden ſich aber
wohl hüten an unſerer bewährten Goldwährung zu rütteln die die jetzige
Kriſe gut überſtehen helfen wird Die Interpellation der Polen über die
Oſtmarkenvorlage des preußiſchen Landtags brachte die gewohnten be
weglichen Klagen über die angebliche Vergewaltigung des Polenvolks die
mit der Reichsverfaſſung im Widerſpruch ſtehen ſoll Es war voraus
zuſehen daß dieſe Klagen bei der Regierung auf unfruchtbaren Boden fallen

würden
Faſt ſchien es ſo als ſollte Jtalien nach zehnjähriger Pauſe wieder

in einen Konflikt mit dem Negus von Abeſſynien verwickelt werden
Der Angriff auf Lugh war ein Gewaltakt der Sühne forderte und ob
der Negus zu einer Genugtuung ſich bereit finden laſſe werde ſtand noch

keineswegs als ſelbſtverſtändlich feſt Doch Menelik hat angenehm ent
täuſcht und wenn er ſeinen entſchuldigenden Worten die Tat folgen und
ſeine getreuen Untertanen die ſich gegen italieniſchen Beſitz vergingen zur

Raiſon bringen wird dann iſt dieſer neueſte internationale Konflikt der
auch die beiden Entente Mächte England und Frankreich berührte glücklich

aus der Welt geſchafft
Das iſt vielleicht den Machthabern in Paris ganz willkommen denn

ihnen ſind aus der Abſetzung des Sultans Abdul Aſts und der
Aus rufung des franzoſen feindlichen Mulay Hafid zum Sultan
von Marokko neue Schwierigkeiten entſtanden Die Meldungen von der

Proklamierung des heiligen Kriegs haben ja noch keine weitere Be
ſtätigung erhalten aber immerhin dürfen ſich die Franzoſen von dem neuen
Sultan nichts Gutes verſehen Vorläufig ſcheint ſich Frankreich abwartend
verhalten zu wollen man muß zunächſt auch ſehen ob Abdul Aſis wirklich
von der Bildfläche verſchwindet und ſeinem Bruder den Platz räumt Es
iſt nicht unmöglich daß er eines Tages aufgehoben wird und entweder
im Verließe oder unter den Händen eines Meuchelmörders endet Europa
aber hat alle Urſache die weitere Enwickiung der Dinge im Maurenlande
mit Aufmerkſamkeit zu verfolgen damit ſeine berechtigten Intereſſen dort
nicht trotz der Algecirasakte geſchädigt werden Die maroktaniſche Sphinx
gibt in der Tat immer neue Rätſel auf

In ernufter Zeit
Aus parlamentariſchen Kreiſen wird uns gemeldet
Die innerpolitiſche Situation iſt hochernſt Der größte Teil

des Liberalismus begegnet ſo erklärte geſtern der Abg Potthoff
reiſ Vg im Reichstag der Politik des Fürſten Bülow mir

außerordentlich ſcharfem Mißtrauen Dieſe unzweideutige Er
öffnung war nach Schluß der Sitzung Gegenſtand lebhafter Erörterung
unter den Abgeordneten Fürſt Bülow gibt ſich über die verhängnisvollen
Schwierigkeiten der Situation ſchwerlich einer Täuſchung hin
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alten Hofes wo ſonſt die hochbepackten Erntewagen hineinfuhren
Am Eingang zu der Utlucht hing noch der buntbebänderte
Erntekranz

Das Herdfeuer warf flackernden Schein und die Totenkerzen
brannten lange und erlöſchten noch nicht als ſie den Sarg
mit Marlehns Mutter zwiſchen hundertjährigen Eichen hindurch
nach dem Friedhof trugen

Als Hein Heitmanns zurückkehrte an ſeinen verwaiſten Herd
und ſchweigend auf dem Fleet bei ſeiner Mutter ſtand die das
weinende Kind auf ihrem Schoße wiegte da verlöſchten die

letzten Gange geleuchtet
Da wurde es auch dunkel im Heidehofe und ſo dunkel

wurde auch Heins Leben
Keiner hatte ihn wieder froh geſehen und wenn Marlehns

helles Lachen auf der Diele erklang und das fein fragende
Stimmchen der Kleinen dahinten auf der Herdbank wo
Grotmudder Märchen erzählte an ſein Ohr tönte dann ging

er ſtill hinaus und zwiſchen den Eichen hindurch den ſchattigen
Weg entlang bis dahin wo ſie ſchlummerte die ihn verließ
und die nur heimgekehrt war um zu ſterben

Die alten Knechte und Mägde des Heidedorfes freilich
welche die junge Frau noch gekannt die flüſterten oft geheimnis
voll miteinander wenn ſie von Marlehns Mutter ſprachen
und behaupteten die Frau ſei gar nicht geſtorben Eine
Fremde die krank und zu Tode erſchöpft auf dem Hofe
Einkehr hielt hätte man dort aus Mitleid auf dem Hofe
Heitmanns verpflegt und als ſie ſtarb dorthin getragen wo
alle Heitmanns ruhen Der Herr hätte es ſo gewollt und
in großen Lettern hätte der Name Marlehn Heitmann von
dem Grab in der Sonne geblinkt

Der Herr und die alte harte Frau die ſo gebieteriſch am
Herde ſaßen die hätten nicht zugegekn daß ein Glied ihrer

und Der Vanernfreund

ſogar wiſſen daß Deutſchland hierbei ausgeſchalier werden ſolle Das

Die in der

Augen für immer geſchloſſen da ſtand der ſchwarze Schragen Familie eine
der ihre letzte Hülle barg auf der Diele in der Vorſcheuer des

Kerzen eine nach der anderen die Marlehns Mutter zu ihrem
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neuen Woche zur Verhandlung gelangende ſozialdemokratiſche Wahlrechts
interpellation ſchafft ihm Gelegenheit mit dem Block ins Klare zu
tommen Ob er es tun wird weiß bis zur Stunde niemand zuverläſſig
Aus den dem Kanzler naheſtehenden Kreiſen verlautet er habe ſeinen
Entſchluß zum April zu gehen angedeutet mitbewogen durch die Bitten
der Fürſtin er möchte doch nicht länger ſeine Geſundheit den aufreibenden
politiſchen Geſchäften zum Opfer bringen Perſönlichkeiten die als unter
richtet geiten wollen glauben ſogar verſichern zu können daß über den
Nachfolger des Fürſten Bülow bereits die Entſcheidung genroffen ſei
Der kommende Mann ſei der jüngſte Ritter des Schwarzen Adlerordens
durch der ſeine glänzende Vertretung Deutſchlands auf der Haager Konferenz
zu internattonaler Berühmtheit gelangte Botſchafter in Konſtantinopel und
vormalige Staatsſekretär des Aeußeren Frhr Marſchall von Bieber
ſtein Es iſt von anderem abgeſehen jedoch ſehr die Frage ob Freiherr
von Marſchall die mit ſo großen Schwierigkeiten verquickte Blockerbſchaft
würde übernehmen wollen Ein Regieren mit den Konſervatwen und
Zentrum würde dem einſtigen Muarbeiter des Grafen Caprivi freilich noch
geringere Kanzlerfreuden in Ausſicht ſtellen

Doch das alles iſt Zukunftsmuſik Als ziemlich gewiß erſcheint immerhin
in dieſer Richtung ein Negatives nämlich die Unmöglichkeit daß für den
Aufſtieg an die Spitze der Regierung in Betracht kommt der preußiſche
Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben in dem man in früheren Jahren
wohl hier und da einen künftigen Kanzler ſah Die Erkennmis beſteht
jeit längerem daß Frhr von Rheinbaben gefeit iſt gegen Uberale An
wandlungen Er ſtellt unter den Miniſtern die vollkommenſte Verkörperung
des preußiſchen Konjervatismus dar und damit den nur notdürftig ver
ſchleierten Gegenſaßz zum Fürſten Bülow Nun könnte man vielleicht
meinen daß wenn die Bülow ſche Politik Schiffbruch leiden ſollte gerade
Frhr von Rheinbaben der gegebene Mann fet das Steuer des Reichs
ſchiffes auf eine andere Kursrichtung einzuſtellen Der Schluß wäre falſch
Die Entſcheidung der maßgebenden Stelle über die Verwendbarkeit des
Frhrn von Ryeinbaben im Reichsdienſt iſt wohl ſchon damals grundſätzlich
gefallen als der dem Dienſtalter nach jüngere preußiſche Miniſter des
Innern von Bethmann Hollweg zum Nachfolger des Graſen Poſadowsly
und gleichzeitig zum Vizepräſidenten des preußiſchen Staatsmmiſtertums
ernannt würde und nicht Frhr von Rheinbaben dem die Verleihung des
höchſten preußiſchen Ordens über die Enttäuſchung hinweghelfen ſollte

rrn von Rheinbabens Chancen für eine Betätigung in der Reichspolitik
ſind mittlerweile noch geringer geworden weil er durch ſeine übertrieben
ſcharfe Zurückweiſung der Forderung direkter Reichsſteuern die National
ſiberalen vor den Kopf geſtoßen hat

Man kann die Frage ruhig ausſcheiden ob die nationalliberale Partei
unter dem Eindruck der jungliberalen Bewegung tatſächlich dazu neigt das
entſchieden liberale Prinzip in den Vordergrund zu ſtellen Mag auch an
ſcheinend keine unbedingte Notwendigkeit beſtehen mit den Nationalliberalen
die Reichspolitik zu betreiben daran iſt kein Zweifel daß gegen die Na
tionalliberalen nicht regiert werden kann Auf ihre Mitwirkung ſtützt ſich
die Regierung ſeit langen Jahren ſie iſt ihr auch in Zukunft ſchwer ent
behrlich Man ſah in den letzten Tagen den Abg Baſſermann wieder
holt in ernſtem Geſpräch mit Herren von der Regierung und mit Führern
der bürgerlichen Linken Herr Baſſermann gilt bekanntlich ſeit Jnaugurie
rung der Blockpolitik als Vertrauensmann des Fürſten Bülow Halb
verſchollen ſind die Erinnerungrn an die Sommerkonferenzen in Norderney
die Dinge ſtehen da im harten Licht mit all ihren Kanten und Schroffen

Man ſollte meinen daß wenigſtens eine Partei die der Konſer
vativen zufrieden mit dem Fürſten Bülow iſt Der agrariſche
Reichskanzler der Gegner einer liberalen Wahlrechtsreform in Preußen
müßte eigentlich bei den Konſervativen ſozuſagen eine populäre Perfſön
lichkeit ſein Fürſt Bülow wird ſelbſt wiſſen daß dies nicht der Fall iſt
denn über die in den Parteilagern herrſchenden Stimmungen iſt der Fürſt
gut unterrichtet und er gehört nicht zu den Staatsmännern die den
beſten Jnformationsquellen zum Trotz ſich in Selbſttäuſchungen gefallen
Das war das Verhängnis des alten Miquel in ſeiner letzten Finanz
miniſterzeit er hatte ſicherſte Nachricht davon daß zahlreiche Fäden durch
ſchnitten waren er vertraute aber bis zuletzt ſeinem Stern und der Be
ſtändigkeit politiſcher Freundſchaften Auf die Beſtändigkeit politiſcher
Freundſchaften gibt Fürſt Bülow gewitzigt wohl durch ſeine diplo

Verlorene war Sie wollten ſie tot wiſſen
die der kleinen Marlehn das Leben gegeben und darum
gruben ſie die Fremde ein die ein Zufall ihnen ſterbend ins
Haus geführt

Allerdings hätte niemand gewagt dieſe Mordgeſchichte laut
zu erzählen Die Greiſin am Herde und der finſtere Mann
der kleinen Marlehn Vater die hätten ihnen ſchon das
Schwatzen gewehrt Schließlich waren auch die geheimnisvollen
Reden und Gerüchte über die fremde Frau die in der Grab
ſtätte der Heitmanns ruhte ganz verſtummt bis plötzlich eines
Tages Marlehns Vater auch ganz ſtill die Augen ſchloß und
Eggert der zweite Sohn des Hauſes heimkam das Erbe der
Väter das ſich ſeit Jahrhunderten immer auf den Erſtgeborenen
vererbte anzutreten und der greiſen Mutter in der Wirtſchaft
beizuſtehen

Der neue Herr wird s nicht leiden daß unſer Herr neben
die fremde Frau auf den Kirchhof kommt ſagte Möms der
alte weißhaarige Knecht zu der grämlichen alten Magd Trinea
die ſchon ſeit Menſchengedenken in dem Hauſe hauſten Sie
war gewiß eine Landſtreicherin die der Herr am Wege fand
und ſterbend heimbrachte fügte er hinzu Jetzt wo auch
er geſtorben wird es ſich ſchon zeigen daß ſie nicht ſeine
Frau war

Aber nichts geſchah Hein Heitmanns wurde eingeſargt
und denſelben Weg getragen wie die fremde Frau Und neben
der Grabſchrift Marlehn Heitmanns konnte man die Hein
Heitmanns leſen

Das Kind aber war im Heidehof herangewachſen wie ein
junger ſtarker Baum der tief ſeine Wurzeln ſchlägt

Oft wenn die Sonne ſank und der Glockenklang im Dorf
erſtarb wenn die Vögel zum Neſt flogen und eine tiefe heilige
Stille ſich über die Heide breitete da ſah man oft eine ſchlanke
Mädchengeſtalt bei den Kreuzen knieen unter denen die Heit
manns ihre letzte Raſt auf Erden hielten

Erſt wenn der Nachttau fiel ſchritt ſie den dunklen Eichen
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Seue 2 Douilildatiſchen Erfahrungen nicht beſonders viel Daß ſie einem ſtarken Druck
einer kritiſchen Situation ſtandhalten daran wird er uicht glauben Jn

der Politik entſcheidet der Egoismus jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte und
Sympathieen ſpielen nur ſolange eine Rolle wie die Beſtrebungen einem
gemeinſamen Ziel gelten

Man kann zwar nicht ſagen Fürſt Bülow iſt nicht mehr der Ver
Das wäre zuviel behauptet Aber ſoweit

eht man doch im konſervativer Lager ſchon nicht mehr wie vor einigen
ahren um den Satz aufzuſtellen Die Konſervativen können ſich gar keinen

beſſeren Reichskanzler wünſchen Mit einem Wort Fürſt Bülow wird von
den Konſervativen kritiſchen Blicks betrachtet es werden Fehler an
ihm wahrgenommen die früher nicht geſehen oder nicht beachtet wurden
Der Haupifehler iſt daß Fürſt Bülow ſeine Sache ganz auf den Block
ſtellt Das iſt ſogar ſchon öffentlich in konſervativen Verſammlungen
ſo von dem Abg Graf von SchwerinLöwitz bedauert worden Es würde
nicht bedauert werden wenn ſtatt der Liberalen das Zentrum dem Block
angehörte Aber von einer Rückkehr zum ZentrumsKurs will Fürſt Bülow
nichts wiſſen Nach ſeiner Meinung wäre in wenigen Wochen genau der
ſelbe Zuſtand wieder vorhanden wie vor der Reichstagsauflöſung Andere
Mitglieder der Regierung ſollen anders darüber denken maßgebend bleibt
nctürlich ſolange Fürſt Bülow im Amte iſt die Auffaſſung des Chefs
des leitenden Beamten Mit den Liberalen bringen wir die 300 Millionen
neue Reichsſteuern dieſe erkleckliche Summe kommt in Betracht nicht
auf Keinenfalls laſſen wir uns auf irgendwelche direkte Reichsſteuer ein
So ſagen die Konſervativen und hegen dabei die ſtille Erwartung daß
ſchließlich das Zentrum als Retter in der Not hinzuſpringen werde
Dann aber verzichtet dankend Fürſt Bülow legt er die Flöte auf den
Tiſch Vom Zentrum will er das Steuerprogramm nicht diktiert haben

Die Geſchäftslage im Papiergewerbe
Aus dem ſtarken Kursrückgang der Aktien von Papierfabriken iſt auf

eine ungünſtige Geſchäftslage des Papiergewerbes geſchloſſen worden
Tatſache iſt ein ſtarker Kurs rückgang der ſeit Februar 1907 zu be
merken iſt Damals ſtellte ſich der Kurs für das im Papiergewerbe
inveſtierte und an der Börſe zum Handel zugelaſſene Kapital auf 161,14
während er bis Ende Dezember auf 142,57 geſunken iſt Ende
Dezember 1906 hatte der entſprechende Kurs 156,52 notiert Jnwieweit
der Rückgang des Kurſes auf Veränderungen in der Geſchäftslage des
Papiergewerbes inwieweit er auf die Einwirkung der geſpannten Lage
des Geldmarktes und auf die allgemeine Börſenſtimmung zurückzuführen
iſt dürfte kaum genau zu unterſcheiden ſein Jedenfalls ſprechen aber
viele Umſtände daſür daß die Bewegung des Kurſes in erſter Linie durch
die allgemeine Börſenſtimmung herbeigeführt worden iſt Ueberſehen darf
dabei nicht werden daß anläßlich der letzten Reichstagswahlen eine
bemerkenswerte Kursſteigerung ſtattgefunden hat die ſich auf längere Dauer
nicht halten konnte Daß der Beſchäftigungsgrad auch um einige Punkte
abgenommen hat ſoll nicht beſtritten werden Dies zeigt ſich deutlich an
der Bewegung des Angebots auf dem Arbeitsmarkte Während im
Mai auf 100 offene Stellen erſt 128,28 Arbeitſuchende kamen waren es
im Auguſt 176,49 im November 145,93 Daß aber trotzdem die Geſchäfts

e im Papiergewerbe keineswegs als ungünſtig bezeichnet werden kann
geht einmal aus der erfreulichen Geſtaltung des Abſatzes im Jn
jande ſowohl als auch ganz beſonders im Auslande hervor Den in
ländiſchen Abſatz vermögen wir leider nicht genau zu verfolgen aber ver
ſchiedene Anzeichen weiſen darauf hin daß er recht befriedigend iſt Die
Abſchwächung im Vergleich zum Vorjahr rührt eben nur aus dem aus
nahmsweiſe geſteigerten Papierbedarf während der letzten Reichstagwehl
her Der Auslandabſatz war aber bis in die letzte Zeit hinein ſehr lebhaft
Das ergibt z B ein Blick auf die Exportbewegung im November 1906
und 1907 Es wurden unter anderem in Doppelzentnern ausgeführt

1906 1907
Packpapier in der Maſſe gefärbt 20 443 28 048
Druckpapier ungefärbt oder in

der Maſſe geſärbt 29 223 38 948
Kartonpapier 6 947 8413Glattes Packpapier 13 738 17 731Schreibpapier 8 779 11030Buntpapier 8 842 11 154Das ſind Ziffern die den guten Abſatz im Auslande ſo deutlich

dartun daß jedes weitere Wort überflüſſig iſt Daß aber auch in den inte
reſſierten Kreiſen die Lage des Gewerbes noch recht zuverſichtlich beurteilt wird
das ſieht man an der ungewöhnlichen Unternehmungsluſt Jm Jahre
1907 wurden größere Summen im Papiergewerbe inveſtiert als 1906
Die in Abktiengeſellſchaften und Geſellſchaften m b H hineingegebenen
Kapitalien ſtellten ſich nämlich im Jahre 1906 auf 12,98 dagegen 1907
auf 20,82 Millionen Mark Vor allem fanden im Jahre 1907
ſtarke Betriebserweiterungen ſtatt Die Kapitalserhöhungen ſtellten
ſich bei 11 Akttengeſellſchaften auf 10,46 bei ebenſovielen Gejell
ſchaften m b H auf 0,80 Millionen Mark Jm Jahre 1906 betrug
die Summe der Kapitalserhöhungen insgeſamt nur 4,83 Millionen
Mark Auch die Neugründungen ſind gegen 1906 geſtiegen zwar nicht
bei den Aktiengeſellſchaften wohl aber erheblich bei den Geſellſchaften m
b H Aktiengeſellſchaften wurden im eben vergangenen Jahre 4 mit
einem Nominalkapital von 4,76 Millionen Mark errichtet gegen 5 im
Jahre 1906 mit einem Kapital von 5,4 Millionen Mark Geſellſchaften
m b H dagegen wurden im letzten Jahre 37 mit 4,70 Millionen Mark
Kapital gegründet während 1906 nur 24 mit 2,74 Millionen Mark
Kapital gebildet worden waren Die Jnveſtierungen haben allerdings
gegen Ende des Jahres 1907 eiwas nachgelaſſen am ſtärtſten waren ſie
im erſten und dritten am ſchwächſten im zweiten Quartal Daß endlich
auch die Verzinſung des inveſtierten Kapitals keineswegs unbefriedigend
iſt das zeigt die Bewegung der Rentabilität gemeſſen an der
Dividendenhöhe der Aktiengeſellſchaften Von 61 Akrtiengeſellſchaften mit

Weneral Unzeiger für Halle und den Saalkreis
einem Nominaitapital von 94,72 Millionen Mark deren Rechnunge
ergebniſſe im Lauſe des Jahres 1907 zur Veröffentlichung gelangt ſind
wurden durchſchnittlich 10,1 Proz Dividende verteilt gegen 9,5 Proz im
Jahre zuvor Nun zeigt dieſe Ziffer allerdings mehr die Rentabilität für
1906 als die für 1907 an Jmmerhin weiſen auch die Geſellſchaften
deren Geſchäftsjahr in der zweiten Hälfte 1907 ſchloß noch immer eine
Steigerung gegen 1905/06 auf Sollte aber auch für die Ende Dezember
ſchließenden Geſellſchaften eine Verminderung der Dividende für das Jahr
1907 eintreten ſo dürſte ſie noch immer hoch genug ausfallen um im
Vergleich zu anderen Gewerben des inveſtierte Kapital ausreichend zu ver
zinſen So ergibt eine genauere Betrachtung der Geſchäftslage des Papier
gewerbes ein Bild das zwar da und dort Schatten aufweiſt in der Haupt
ſache aber noch einen recht befriedigenden Anblick darbietet Ob die
Ausſichten gleich günſtig liegen iſt eine andere Frage Vor allem iſt
es nicht ausgeſchloſſen daß im Jahre 1907 eine im Verhältnis zur Abſatz
ſteigerung zu ſtarke Vermehrung des Produktionsapparates eingetreten iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Januar Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
unternahm geſtern nachmittag einen Spaziergang im Grunewald Abends
um 8 Uhr ſand beim Kaiſer ein Diner ſtatt zu dem Prinz Heinrich
General Adjutant von Pleſſen Wirkſ Geh Rat Dr von Lucanus und die
Herren des geſchäftsſührenden Ausſchuſſes der Deutſchen Orient Geſellſchaft
geladen waren Heute morgen machte der Kaiſer in Begleitung des Prinzen
Heinrich den gewohnten Spaziergang im Tiergarten und beſuchte den
Staatsſekretär des Auswärngen Amts und den Reichskanzler

Das Feſt des Schwarzen Adlerordens begann vormittags um
11 Uhr im Berliner Schloſſe Der Kaiſer ſchritt unter dem Ordens
mantel die Untſorm eines Generalfeldmarſchalls mit dem dunkelblauen
Bande des Verdienſtordens der preußiſchen Krone im Zuge ſeiner Söhne
mehrerer anderer Fürſtlichkeiten hoher Staate und Hoſfveamten und vieler
Generale nach dem Ritterſaal Als die Spitze des Zuges hier eintra
ſetzten die Bläſer auf dem Chor mit ſchmetternden Fanfaren ein Der
Kaiſer nahm auf dem Throne Platz Prinz Eitel Friedrich und
Herzog Albrecht von Württemberg geleiteten als Paten den Herzog
Robert von Württemberg zum Ritterſchlag Die Trompeter im Saal
blieſen eine kurze Fanfare die von den Bläſern auf dem ſilbernen Chor
wiederholt wurde Der Her leiſtete den Eid daß er die Ritterpflichten
erfüllen wolle empfing den Ritterſchlag und wurde vom Kaiſer umarmt
Eine altdeutſche Fanfare erklang Hierauf wurden Generalinſpekteur Frhr
v d Goltz Staatsſekretär v Tirpitz Finanzminiſter v Rheinbaben
General v Stünzner und Botſchafter Frhr v Marſchall als Ritter
aufgenommen Neue Fanfarenklänge und der Zug begab ſich nach dem
Kapiteiſaal wo der Kaiſer ein geheimes Kapitel abhielt

Die Kaiſerin empfing heüte im Königlichen Schloſſe die Gemahlin
des ſranzöſiſchen Botſchafters Cambon in Audienz

Die Beiſetzung des verſtorbenen Präſidenten des
preußiſchen Herreuhauſes Fürſten zu Jnn und Knyphauſen
erfolgt am Montag auf der Jnſel der Seligen im Schloßpark zu Lürtets
burg Ein Sandſteinobelisk vor dem Friedhof zu dem man im Kahn
überſetzen muß trägt die Jnſchrift Dem Andenken unſerer Geliebten
heilig

Unter der Ueberſchrift Block Orden haben einige Blätter
mitgeteilt daß beim Ordensfeſt am 18 Januar einige Mitglieder der
Freiſinnigen Volkepartei nämlich die Herren Fiſchbeck Dr Mugdan
Gyßling und Dr Wiemer Orden erhalten ſollen Die Liſte iſt nicht
vollſtändig Wie die Voſſ hört werden auch die Abg Schrader
der Vorſitzende der Freiſinnigen Vereinigung und Herr Spahn der
Zenrrumsführer am 18 Januar Block Orden erhalten

ESpionageprozeß Michaeli Unter dem Vorſitze des Herrn
Senatspräſidenten Dr Freiherrn von Bülow fand geſtern Freitag vor dem
vereinigten 2 und 3 Strafſenate des Reichsgerichts der Spionage
prozeß gegen den Schneider Wilhelm Michaeli ſtatt Der An
geklagte ein ſchmächtiges Männchen mit mehr als flacher Bruſt und einem
Geſichte welches keine außergewöhnliche Intelligenz verrät iſt am 15 Juli
1869 in Neckla Kreis Schroda geboren und hat zuletzt in Paris gewohnt
Er iſt evangeliſch Witwer und Vater eines 14 jährigen Knaben Jn
Unterſuchungshaſt befindet er ſich ſeit dem 21 Mai 1907 Angeklagt iſt
er des Verſuchs des Verrats militäriſcher Geheimniſſe Bei
den meiſten Gegenſtänden die er ſich zu verſchaffen geſucht hat um ſie an
den Agenten des franzöſiſchen Nachrichtenbureaus Kaufmann zu verraten
waren allerdings gar teine militäriſchen Geheimniſſe Strafbar iſt aber
nach der vom Reichsgerichte aufgeſtellten Theorie auch der Verſuch mit
untauglichen Mitteln an einem untauglichen Objekte Die ihm zur Laſt
gelegten Handlungen hat der Angeklagte in den Jahren 1906 und 1907
in der Schweiz und in Frankreich begangen Nach dem Eröffnungsbeſchiuß
hat er in elf Fällen den Verſuch gemacht ſich die Kenntnis militäriſcher
Geheimniſſe dadurch zu verſchaffen daß er ſich brieflich an
Soldaten und Techniker wandte und ihnen hohe Belohnungen
verſprach Sein Verlangen ging auf Mobilmachungspläne Nachrichten
über Telegraphen und Telephoneinrichtungen Jnſtruktionen für den
telegraphiſchen Dienſt im Feide und in Feſtungen ein Wörter
buch für die gebräuchlichſten Abkürzungen in der Jnfanterie uſw
Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes beantragte Herr Oberreichsanwalt
Dr Zweigert wie wir geſtern ſchon telegraphiſch gemeldet haben Red
den Ausſchluß der Oeffentlichkeit für die ganze Dauer der Ver
handlung weniger weil durch Bekanntwerden der Einzelheiten die Sicherheit
des Reiches gefährdet werde ſondern weil durch die Zeitungsberichte
manche Leute erſt auf den Gedanken gebracht werden daß ſich
durch Spionage leicht viel Geld verdienen laſſe Der Angeklagte Michgeli
ſoll erklärt haben auf ſolche Weiſe zum Spion geworden zu ſein Der
Gerichtshof beſchloß die Oeffentlichkeit zunächſt bei der Vernehmung des
Angetlagten auszuſchließen Sie wurde aber erſt bei Verkündung des

19 Januar cr 10Urteils um 3/ Uhr wiederher geſtellt Das Urteil lauteie Der Angellagte
wird wegen verſuchten Vergehens gegen S 3 des Geſetzes betr den Verrat
militäriſcher Geheimniſſe in ſechs Fällen zu ſechs Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverluſt verurteilt Auf die Strafe werden
6 Monate der erlittenen Unterſuchungshaft angerechnet

Sehr beunruhigt iſt die Tabakinduſtrie da nunmehr mit
einer Zigarrenbanderoleſteuer ernſthaft zu rechnen iſt Am 4 Ja
nuar hat z B eine Konferenz des badiſchen Finanzminiſters mit 14 Tabak
induſtriellen ſtattgefunden in der die Sätze der Banderole erörtert wurden
Es ſoll die Abſicht beſtehen die Zigarren bis zu 7 Pf im Einzel
verkauf mit einer Banderolenſteuer von 5 Mk pro Tauſend die
8 Pf Zigarren mit einer ſolchen von 71 die 10 Pf Zigarren mit einer
ſolchen von 10 Mk zu belegen Die Steuer ſoll dann weiter
aufwärts bis zu 20 Mk gehen Die Beſteuerung ſoll außer auf
Zigarren auch auf Rauch Kan und Schnupftabak ausgedehnt
werden Jn den Kreiſen der Tabakinduſtrie machen ſich ſchon die An
fänge einer energiſchen Proteſtbewegung gegen die neue Beſteuerung
bemerkbar an der ſich namentlich auch die Arbeiter beteiligen Es
wird von der Verteuerung der Tabakfabrikate eine Verminderung des
Zigarrenabſatzes und in Folge davon eine Erzeugungseinſchränkung be
fürchtet durch die die Intereſſen der Zigarrenarbeiter ebenſo beeinträchtigt
würden wie die der Fabrikanten Kleine Fabrikanten ſollen nach Ein
führung der neuen Beſteuerung überhaupt nicht mehr in der Lage ſein
ihr Geſchäft weiterzuführen

Eine merkliche Zunahme der Arbeitsloſigkeit muß der
Holzarbeiterverband für ſeine Mitglieder im Monat Dezember 1907
feſtſtellen Nach den Prozentberechnungen dieſes Verbandes entfielen
Ende Dezember 1907 auf je 100 Mitglieder 5,53 Arbeitsloſe gegen 8,08
Ende Dezember 1906 2,52 Ende 1905 und 2,71 Ende 1904 Alſo ſeit
drei Jahren hatte die Arbeitsloſigkeit der organiſierten Holzarbeiter nicht einen
ſo hohen Grad aufgewieſen Die Verſchlechterung der Arbeitsgelegenheit
gegenüber den Vorjahren hat beſonders in der zweiten Jahreshälfte ſtark zuge
nommen Noch in keinem der letzivergangenen Jahre iſt in wenigen Monaten
die Arbeitsloſigkeit derart gewachſen ſie war Ende Auguſt erſt um 0,88
höher als im Vorjahr Ende Dezember aber überſtieg ſie die vorjährige bereits
um 2,50 Mit einer auffallend hohen Arbeitsloſenziffer ran der
Gau Berlin unter den verſchiedenen Bezirken es kamen hier auf
33 079 Mitglieder am Schluß des Monats 3712 Arbeitsloſe alſo mehr
als 109 In dem nächſtgroßen Gau Hamburg iſt die Arbeitsloſigkeit
ſehr viel geringer hier waren von 17094 Mitgliedern Ende Dezember nur
618 als arbeitslos gemeldet Auch im Gau Chemnitz war die Situation
weniger ſchlecht als in Berlin von 13087 Mitgliedern waren nur 822
arbeitslos Ungünſtiger war wiederum die Situation im Gau Dresden
wo auf 11488 Mitglieder 436 Arbeitsloſe kamen

Oeſtreich Ungarn
Großherzog von Toskana

Jn Salzburg iſt geſtern morgen 21 Uhr der Großherzog von
Toskang an Herzlähmung geſtorben Großherzog Ferdinand IV Chef
des toskaniſchen Aſtes des Erzhauſes Oeſtreich war in Florenz am 10 Juni

Großherzog Ferdinand IV von Toscang
1835 geboren als Sohn des Großherzogs Leopold II und einer Prinzeffin
von Bourbon Sizilien Er folgte ſeinem Vater nach deſſen Abdankung im
Jahre 1859 verlor aber ſchon nach wenigen Wochen ſein Land durch
deſſen Vereinigung mit dem Königreich Sardinien ſpäter Jtalien Groß
herzog Ferdinand erhob dagegen Proteſt trat aber ſeither politiſch nicht
mehr hervor und lebte in Oeſtreich Er war in erſter Ehe mit Prinzeſſin
Anna von Sachſen vermählt nach deren frühzeitigem Tode ging er 1868
mit Prinzeſſin von Bourbon Parma eine zweite Ehe ein Dieſer Ver
bindung ſind vier Söhne und fünf Töchter entſproſſen Der älteſte
Sohn hat der erzherzoglichen Würde entſagt es iſt der bekannte Leopold
Wölffling die älteſte Tochter Luiſe Antoinette Maria iſt die
1903 geſchiedene Kronprinzeſſin von Sachſen ſpätere Gräfin von
Montignoſo ſeit September vorigen Jahres Frau Toſelli Die drei
übrigen Söhne gehören der öſtreichiſchen Armee als Offiziere an von den
jüngeren Töchtern iſt eine die Gemahlin des Fürſten HoyenloheBartenſtein

weg zurück in den Hof Dann ſaß ſie auf dem Fleet und
ſtarrte in das helle Feuer das die Grotmudder auf dem Herde
durch Buchholz und Heideſud reichlich nährte

Oft kam auch Onkel Eggert hinzu der wie Marlehns Vater
im neuen Hauſe lebte und las den Frauen vor während die
Mägde die Spinnräder auf der Diele drehten

Marlehn ſaß dann mit weitgeöffneten Augen und ſah mit
weißem von ſchwarzen Locken umrahmtem Geſicht weithin ins
Leere bis Grotmudder hin zu dem hohen Binſenſtuhle ſchritt
der vor dem Tiſch unter dem Bört mit dem blanken Meſſing
und Zinngeſchirr ſtand der Tiſch auf dem die alte mit Edel
metall beſchlagene Hausbibel lag aus der Grotmudder den
Abendſegen las

Auch heute
Bücher geleſen

Die Knechte und Mägde waren mit einem kurzen Gute
Racht gegangen

Durch die große geöffnete Flügeltür der Vorſcheuer zog
der Duft von friſch gemähtem Heu bis hin zu dem Herde mit
ſeinen kniſternden Flammen

Eggert Heitmanns hatte den blonden Kopf tief in die
Hand geſtützt und ſann Er hörte nicht wie die Greiſin
las und ſah nicht Marlehns große graue Augen die unruhig
flackerten

Das Amen der Greiſin verklang ungehört
Haſt Du Dir überlegt Marlehn was ich Dir heute früh

geſagt nahm Eggert das Wort ſeine große breitſchultrige
Geſtalt auf dem Binſenſtuhle weit zurückbiegend ſo daß der
Stuhl in allen Fugen krachte

Jch will nicht gab das Mädchen kurz zurück
Du willſt nicht fragte er erſtaunt Eine ſchnelle Röte

kam und ging in ſeinem ſonſt ſo gleichmütigen fröhlichen Ge
ſicht Du willſt nicht Ja weißt Du denn was das heißt
Willſt Du denn hier auf dem Heidehofe verkommen Tatenlos
ſchattenhaſt vergehen

hatte die Greiſin aus dem Buch der

Jhr wollt mich nur los ſein murmelte das Mädchen
tonlos

Eggert aber hatte die Worte doch verſtanden Zornrot
ſprang er auf Und Du ſchämſt Dich nicht Marlehn uns
ſo etwas zu ſagen uns die wir Dich als unſer liebſtes höchſtes
Gut ſorgſam behütet haben Du ſchämſt Dich nicht

Marlehn lachte leiſe höhniſch auf Liebſtes Gut wieder
holte ſie bitter während ſie mit einem ſcheuen Blick das erregte
Geſicht des Oheims ſtreifte ja aber ein Gut das Du gern
veräußerteſt wenn Du nur könnteſt Ein unglückliches An
hängſel bin ich Dir ein Nichtsnutz der Dir überall im Wege
iſt Warum haben ſie mich denn auch ſo allein gelaſſen
Vater und Mutter warum haben ſie mich nicht mitgenommen
ſchluchzte ſie leidenſchaftlich auf als ſie ſchlafen gingen dann
brauchte ich doch nicht fort von hier dann könnte ich doch
wenigſtens in der Heide neben ihnen ausruhen dann könnte
mir niemand die Heide nehmen

Marlehn Kind rief Eggert aufs tiefſte erſchrocken vor
der Leidenſchaftlichkeit die aus den Worten des jungen Mädchens
ſprach das mit totenblaſſem Geſicht vor ihm ſtand und ihn
mit dunkelglühenden Augen anfunkelte Wie kannſt Du nur
ſo böſe ſündhafte Gedanken haben Sei doch vernünftig
Kind

Er fuhr mit ſeiner breiten Hand liebkoſend über ihre ſchwarzen
Locken die ſich wild um den feinen Kopf ringelten

Marlehn ſchrie laut auf und ſchüttelte unwillig ſeine Hand
ab Du ſollſt mich nicht anrühren rief ſie heftig ich will
es nicht leiden Zornig ſtampften ihre kleinen Füße in den
derben Lederſchuhen den Lehmboden der Diele

Ei ſieh mal an ſagte Eggert gelaſſen und auf Marlehns
Füße blickend Was iſt denn das
Marlehn

Es war der Ton den er früher oft dem unartigen Kindegegenüber gebraucht und der noch nie ſeine Wirkang

Gehören die Füße wohl

Jagſtberg die drei anderen ſind noch unvermählt Der Großherzog war

Unſicher ſahen die grauen Augenſterne zu ihm auf Jch
will hier bleiben ſagte ſie halb trotzig halb bittend

Nein Marlehn es geht nicht Du mußt etwas lernen
Das ſind wir Dir und Deinem Vater ſchuldig Kind Es gibt
ſo viele Dinge die ein Mädchen wiſſen muß die Du noch
garnicht kennſt beiſpielsweiſe das man nicht ſo trotzig und
ungebärdig ſein darf und auch den Willen anderer gelten laſſen
muß Und dann muß ein Mädchen wie Du auch noch neben
der Schulweisheit die Dir ja der Herr Pfarrer eingetrichtert
hat auch noch lernen was man feinen Schliff nennt Be
greifſt Du denn das nicht Lüttges Hier für uns mag ja
das was Du weißt und kannſt genügen aber wenn Du mal
heirateſt Marlehn wenn Du hinaustrittſt in die Welt und
alles iſt Dir fremd und Du ſtößt überall auf Steine Das
möchte ich Dir erſparen Marlehn

Seine Stimme war unſicher geworden und er ſprach mit
abgewandtem Geſicht

Jetzt lief auch eine flammende Röte über des Mädchens
Antlitz Heiraten ſagte ſie tonlos ich ſollte heiraten

Na gewiß gab Eggert zurück das iſt ja aller Mädchen
Los und Du weißt ich mußte ſchon einen Freier abweiſen

Jetzt iſt es aber genug unterbrach die Grotmudder zum
erſten Male das Geſpräch und klappte die große Bibel energiſch
zu Marlehn geht und zwar bald ſehr bald So iſt es
immer auf dem Heitmannshof geweſen und ſo bleibt s Hannover
iſt nicht aus der Welt und ein Jahr iſt kurz Geh ſchlafen
Marlehn ich habe noch mit Eggert zu reden

SGrotmudder ſchluchzte das Mädchen auf der Greiſin
die zum Herd getreten war die Flamme zu ſchüren zu Füßen
ſtürzend und leidenſchaftlich ihre Knie umklammernd

Wat für n Theater ſagte die alte Frau von de Heit
manns hät ſe dat nich Laß man Eggert wenn dat Harte vull
is ſau geit dat Mul ewer wehrte ſie ihrem Sohn der zu
dem erregten Mädchen treten wollte Se geit eben
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r 9 r r ak r v I eober vorigen Jahres ſchwer erkrankt und von den Aerzten

wiederholt aufgegeben gerade in letzter Zeit wurde ſein Befinden wieder als
etwas günſtiger bezeichnet ſo daß jetzt die Todesnachricht unerwartet kam

Amerika
Zum Kampf gegen die Truſts Aus Newyork ſchreibt uns

unſer Korreſpondent vom 7 Januar Die Regierung hat in ihrem Kampfe
gegen die Truſts bekanntlich ſchon den Erfolg erzieit daß die Standard
Hit Company zu einer Strafe von 120 Millionen Mark ver
urteilt worden iſt Dieſe ungeheure Summe wird aber vorausſichtlich noch
übertroffen werden durch die Strafen die die Eiſen bahngeſellſchaften

bezahlen haben dürſten die der Standard Oil Company illega lerSeife Frachtermäßigungen gewährt haben Das Geſetz macht
nämlich ſowohl die Empfänger als auch die Geber ſolcher Rabatte gleich
mäßig verantwortlich Seitens des Juſtizmiuiſteriums iſt nun an die Be
hörden von Chicago die Anweiſung ergangen unverzüglich ſolche Anklagen
einzuleiten gegen die Burlington and Quincy Railroad und die Chicago
and Eaſtern Jllinois Ratlroad und zwar gegen die BurlingtonLinie in
2200 Fällen gegen die Chicago and Eaſtern Jllmois Linie in 1400 Fällen
Die Beſtrafung der Standard Onl Company erfolgte für 1600 Einzelfälle
ſollte alſo die Burlington Linie in allen Punkten für ſchuldig befunden
werden ſo würde da ſteis auf die höchſten zuläſſigen Strafen erkannt
wird die zu zahlende Summe jene 120 Millionen ganz erheblich über
geigen Dieſe Perſpektioe erregt in Finanzkreiſen die allergrößte Be
unruhi da die genannten Etſen bahngeſellſchaften bei weitem nicht ſo
kapitalkräftig ſind wie die Standard Oil Company und vorausſichtlich im
Falle einer Verurteilung in dieſem Umfange finanziell ruiniert ſein würden
Hoffentlich werden nicht ähnliche Ankiagen gegen diejenigen Geſellſchaſten
erhoben deren Bonds in Deutſchland notiert ſind

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lotal Bericht iſt nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 18 Januar
Wahl eines Landeshauptmannes Wie die Magdeb Ztg

hört hat der Provinzial Ausſchuß in ſeiner letzten Sitzung in Merſeburg
einſtimmig beſchloſſen dem Ende März zuſammentretenden Provinzial
Landtage die Wahl des Oberpräſidenten a D von Wilmowski zum
Landeshauptmann vorzuſchlagen Herr von Wilmowski iſt bereit die Wahl
anzunehmen

Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde wird Herr Gerichtsreferendar Hugo Kinne aus Genthin am
Mittwoch den 22 Januar mittags 12 Uhr in der Aula ſeine Jnaugural
Diſſertation Die Autonomie der preußiſchen Städte nach den Städte
ordnungen zugleich mit den angehängten Theſen öffentlich verteidigen

Stadttheater Der Sonntag nachmittag bringt eine nochmalige
Aufführung des Weihnachtsmärchens Sneewittchen und die ſieben Zwerge
bei ermäßigten Preiſen Parkett 1,55 Parterre 1,05 III Rang 0,55
Sonntag abend findet bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement bereits die
vierte Aufführung der Opereite Ein Walzeraum von Oscar Strauß
ſtatt Montag wird Lortzings ſtets gern geſehene meiſterhafte Spieloper
Der Wildſchütz gegeben in deren Titelrolle Hr Aumann ſeine längſt

bekannte prächtige Leiſtung zur Geltung bringen kann Neu für hier iſt
der Graf des Herrn Bergmann und die Gräfin des Frl Sebald Herrn
Gruſellis Baron die Baronin der Frau von Boer das Gretchen des
Frl Mothes der Pankratius des Herrn Raven und ſchließlich die Naneite
des Frl Seidel ſind vom Vorjahre noch beſtens bekannte Leiſtungen
Dienstag Unbeſtimmt Mittwoch nachmittag 4 Uhr Volks Vorſtellung
Hänſel und Gretel Oper von Humperdinck Vorzugsſcheine an den

belannten Stellen Billeiverkauf ab Montag früh gegen Vorzugsſcheine an
der Kaſſe Mittwoch abend 72 Uhr zum zweiten Male Götz von
Berlichingen Donnerstag Die Walküre Freitag Die Rabenſteinerin
mit Fri Kornow in der Titelrolle Jn Vorbereitung Die Abreiſe
Flauto Solo AlbertAbend Salome Der Kronprinz Schauſpiel

Neues Theater Am Sonntag ſind zwei Vorſtellungen und zwar
4 Uhr nachmittags ber kleinen Preiſen Henik Jbſens s Die Wildente
abend Anfang ausnahmsweiſe ſchon 71 Uhr Doppelvorſtellung bei ein
fachen Preiſen welche zuerſt die Novität von Richard Skowronnek Das
graue Haus hierauf Franz von Schönthans neueſtes Luſtſpiel in 3 Akten

Die brennende Frage bringt Montag Klein Dorrit Die nächſte
Aufführung von Reiterattacke findet Dienſtag ſtatt

Süßmilchs Walhallatheater veranſtaitet morgen Sonntag wieder
zwei Vorſtellungen und zwar nachmittags 4 Uhr zu kleinen Preiſen und
abens 8 Uhr Paulette van Roy tritt nur in der Abendvorſtellung aut
worauf beſonders aufmerkſam gemacht ſei

Apollotheater Das diesmalige Programm muß wiederum als
erſtklaſſig bezeichnet werden Maſter Link Der vierhändige Schauſpieler
in ſeiner Szene Bei Maxim Mlle Lorette mit ihrem preisgetrönten
Setter Ben in ihren reizenden Jagdſzenen die unerreicht komnſchen
Narow Brothers Narciß Mertens c rufen allabendlich die lebhafte Be
wunderung hervor Morgen Sonntag finden zwei Vorſtellungen nach
mittags 4 und abends 8 Uhyr ſtait Jn beiden treten ſämtliche Künſtler auf

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
auf dem Franckepiatz die Kapelle der Sechsunddreißiger Das Programm
jautet Alt Preußzen Marſch von Münch Ouvertüre z Oper Die Nürn
berger Puppe von Adams Ungariſcher Tanz von Brahms Am Meer
Lied von Schubert Jntrodukion aus der Oper Tell von Roſſini
Frauenberz Polka Mazurka von Strauß

Dr Ludwig Wüllners diesjähriger Liederabend findet am
24 Februar im Saale der Berggeſellſchaft ſtatt Kartenverkauf in der
Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

Konzert Auf das am Dienstag den 21 ds Mts abends 8 Uhr
in den Thaligſeſtſälen ſtattfindende Konzert gegeben von der Muſikſchule
des Herrn Muſikdirektor Plaſchke ſei nochmals hingewieſen Außer zwei
Balladen von Hebbel werden Kompoſitionen von Seb Bach Chopin
Brahms Rob Schumann Bériot und anderen zu Gehör gebracht Ueber
die Eintrittspreiſe ſiehe heutiges Jnſerat

Zoologiſcher Garten Von den am 12 Dezember geborenen
ſungen Hyänen konnte nur eine am Leben erhalten werden die beiden
anderen fielen leider trotz aller getroffenen Vorſichtsmaßregeln wieder derunnatürlichen Mutter zum per Die übrig gebliebene wurde vom

Wärter aufgezogen und wird vorausſichtlich mit den drei jungen Löwen
und dem jungen Leoparden zu einer Gruppe verenigt werden Die ältere
junge Gruppe die aus drei Leoparden zwei Löwen und einem Puma
beſteht und ſich des beſten Wohlſeins erfreut wird vorausſichtlich in
nächſter Zeit den Garten verlaſſen Daß es Frühling werden will
zeigen unter den Tieren am deutlichſten die Pfauen deren ſeit dem Herbſt
fehlendes Schwanzgefieder in neuem Glanze hervorſprießt und bereits ſehr
veträchtlich entwickelt iſt Außer dem blauen und dem Schwarzflügelpfau
ſind eine Anzahl ſcheckiger Exemplare vorhanden die auf Kreuzung dieſer
beiden zurückzuführen ſind Man achte jetzt übrigens auf die Verſärbung
der vorjährigen Exemplare man wird bemerken daß etliche ſchon ganz hell
geworden ſind dies ſind Weibchen die ja im erwachſenen Zuſtande faſt
wie weiße Pfauen ausſehen die jungen Männchen dagegen werden immer
dunkler Morgen erſcheint das 1 Heft des 4 Jahrganges der Mit
teilungen es enthält einen illuſtrierten Aufſatz über das Tun und Treiben
des Schimpanſen Babu der zum Liebling der Beſucher geworden iſt
einen ebenfalls illuſtrierten Aufſatz über die Sippe der Störche und drei
Bilder eines ſpringenden Leoparden Morgen nachmittag konzertiert
das Orcheſter unſerer 36er

Zwei luſtige Abende berühmter Vortragsmeiſter ſtehen im Februar
bevor Der unvergleichiiche Rezitator Marcell Salzer veranſtaltet ſeinen
diesjährigen Vortragsabend am 6 Februar und Sven Scholander der
luſtige Sänger zur Laute deſſen letzter Abend wiederum völlig ausverkauft
war gibt auf vielfachen Wunſch noch einen zweiten und letzten Abend am
13 Februar Billet Vorbemerkungen werden jetzt ſchon in der Hoff
muſikalienhandlung Hothan angenommen

Halleſcher Kolonial Verein Die Abteilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgejellſchaft hat am Montag den 20 Januar abends
8 Uhr im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm eine öffentliche Sitzung
mit Damen Vortrag des Herrn Kommerzienrat Boſch Berlin Mil

der deutſchen Geſandtſchaft nach Abeſſinien mit Lichtbiſdern Gäſte
können durch Mitglieder eingeführt werden Nach dem Vortrage gejellige
Vereinigung im oberen Salon des Hotels Katiſer Wilhelm

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpen Verein E V
Die Seltion Halle a S hält ihre Generalverſammlung am Mittwoch den
29 Januar abends 83 Uhr im Reichsho oberer Saal ab Tages
ordnung 1 Mitteilung geſchäftlicher Eingänge 2 Generalverſammlung
a Jahresbericht Kaſſenbericht Hüttenbericht d Wahl von
RechnungsReviſoren e Wahl des Hüttenausſchuſſes Wahl des Vor

ſtandes
Halleſcher Kunſt Verein Auf den Vortrag des Herrn Grafen

Vitzihum Leipzig über Verſailles heute Sonnabend im Auditorium 18 des
Seminargebäudes der Univerſität ſei hiermit nochmals empfehlend hingewieſen

Vortragsreihen des Volksbildungsvereins IV Kurſus 2
Vortrag Die ausgeſtorbenen Zwiſchenformen zwiſchen Menſchen und
Affen von Herrn Priv Doz Ur Wüſt Wir kennen heute diluviale
Skelettreſte von drei ausgeſtorbenen Zwiſchenſormen zwiſchen dem heutigen
Menſchen Homoſapiens und den Affen Pithecanthropus erectus Homo
primigenius und Homo ſoſſilis Pithecanthropus wurde 1891 von Dubois
auf Java Homo primigenius 1856 von Fuhlrott im Neandertale bei
Düſſeldorf entdeckt Homo primigenius kennt man jeßt von einer ganzen
Reihe von Punkten iu Mitiel und Weſteuropa Als Homo fo ſſilis werden
ganz neuerdings Reſte von Calley Hill in England und Brüx in Böhmen
vezeichnet Die allgememere Anerkennung von Pithecanthropus und Homo
primigenius als Zwiſchenformen zwiſchen dem Menſchen und den Affen
datiert erſt ſeit den kiaſſiſchen Unterſuchungrn von Schwalbe ſeit 1891
Alle drei Zwiſchenformen beſaßen berents den auſrechten Gang Jm Baue
des Hirnſchädels ſchließt ſich Pihecantropus mehr an dte menſchenähnlichen
Affen und Homo foſſilis mehr an den heutigen Menſchen an während
Homo primigenius in dieſer Beziehung ziemlich genau die Mitte zwiſchen
dem menſchenähnlichen Affen und dem Menſchen hält Alles dieſes wurde
an der Hand von Bildern und Maßzahlen eingehend dargetan Der
nächſte Vortrag über Die Ahnenreihe des Menſchen findet am 21
Januar abends 8 Uhr im Hörſaal 18 ſtatt

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen ver
anſtaltet am Sonntag den 26 Januar im Evaugl Vereinshaus Hotel
Kronprinz ein Winterfeſt verbunden mit einem Eiternabend zu dem die
Eltern und Angehörigen der eingetragenen Wandervögel wie alle Intereſſenten
der Wandervogelbewegung herzlichſt eingeladen ſind Neue Anhänger für
die Wandervogelſache zu werben und die alten zu erneuter Tätigkeit anzueiſern
iſt ein Zweck dieſer Feſte die alljährlich in allen Orten ſtaitfinden wo
größere Gruppen beſtehen Hauptzweck aber iſt daß den Eltern die ſicher
erwünſchte Gelegenheit geboten wird einmal die Führer und ſich untereinander
kennen zu lernen Der erſte Vorſitzende des Eltern und Freundesrates
Herr Rititergutsbeſitzer Janſen wird die Feſtanſprache halten Näheres
enthalten die Bekanntmachungen in den Schulen Einlaßkarten ſind vom
20 Januar ab in der Geſchäftsſtelle Steinweg 7 III zum Preiſe von
25 Pfg zu erhalten

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden 1 April Großalsleben Anh Magiſtrat Ratsdiener
710 Mk Gehalt freie Wohnung und Nebeneinahmen ſofort Halle
Polizeiverwaltung Polizeiſergeant 1600 bis 2100 Mk Gehalt und Kleider
geld 1 April Leimbach Magiſtrat Polizeifergeant 1000 bis 1500 Mt
Gehalt dazu Wohnungs und Kleidergeld 1 April Rieder Oſtharz
Amtevorſteher Polizeidiener 700 Mk Gehalt ſoſort Caſſel Wehlheiden
Strafanſtalt zwei Hülfsaufſeher monatlich 100 Mk Gehalt 1 Februar
Meiningen Magiſtrat Schreiber 1100 bis 1900 Mk Gehalt

Unangenehm überraſcht wurde wie uns geſchrieben wird ein
Kaufmann in der Freiimfelderſtraße Er wurde morgens um 6 Uhr von
zwei Polizeibeamten aus dem Bette geholt und auf die Polizeiwache ge
bracht wo er bis 81 Uhr warten mußte Von dort winde er nach dem
Bezirkskommando übergeführt wo er mittags 12 Uhr mit dem Beſcheide
entlaſſen wurde daß er wegen einer unterlaſſenen Meldung ſowie Ver

Haft verurteilt worden ſei Hierzu iſt zu bemerken daß der Beteiligte
Vortadungen des Bezirkskommandos keine Folge geleiſtet hatte und deshalb
die Polizei um Vorführung desſelben erſucht war Um dieſe bewirken zu
können iſt er allerdings morgens aus ſeiner Wohnung abgeholt worden
weil anzunehmen war daß er ſpäter nicht mehr angetroffen werden würde

Unfall Geſtern nachmittag gegen 31 Uhr ſiel der Arbeiter Louis
Börner Brunoswarte 15 im Grundſtück Leiprigerſtraße 30 woſelbſt er
mit dem Abladen von Holz beſchäftigt war die Kellertreppe hinab wobei
er eine ſtark blutende Verletzung am Hintertopfe erlitt Er wurde mittels
Krankenwagens der chirurgiſchen Klinik zugeführt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 18 Januar B Als Kandidat für die Präſident

ſchaft zum Herrenhauſe ſteht das Mitglied des Reichstages Fürſt Dohne
in Frage der auch eine auf ihn fallende Wahl annehmen würde

Köln 18 Januar W Der Berichterſtatter der Köln
aus Tanger telegraphiert Ein hieſiger Vertrauter Mulay Hafids
erklärte mir Mulay Hafid ſei durchaus fremdenfreundlich Er be
abſichtige ſelbſtverſtändlich alle beſtehenden Verträge einſchließlich der Alge

cirasAkte zu achten Nur wegen des Zeitpunktes der Einführung der
Polizet werde er Vorbehalte machen müſſen Er habe jede Gelegenheit be
nützt um dies den Mächten ſchriftlich und mündlich anzulündigen Durch
das ſortgeſetzte weitere Eindringen franzöſiſcher Truppen ins Jnnere ſei
Mulay Hafid gezwungen worden den heiligen Krieg zu erklären Die
verdrängten und beraubten Stämme hätten ſich hilfeſuchend an ihn gewanht

Als Sultan von Marokko müſſe er für die Wiederherſtellung des
Reichs eintreten Wenn das gefahrvolle Spiel der Franzoſen
nicht bald ein Ende nehme würde keine Macht der Erde eine allge
meine Erhebung verhmndern

Eſſen a 18 Januar V
kündigte Krupp mehreren hundert Arbeitern

Schneidemühl 18 Januar B Jn Lamti bei Oſtrowo
erſchoß der Landwirt Golinski ſeinen Sohn weil er gegen ſeinen
Willen heiraten wollte und verübte dann Selbſtmord

Leipzig 18 Januar B Der hieſige Verein für Arbeits
nachweis richtete an den Rat der Stadt eine Petition zur Schaffung von
Notſtandsarbeiten infolge der Zunahme der Zahl der Arbeitsloſen

Jenag 18 Januar B Die weimariſche Regierung be
abſichtigt im Schiller Garten zu Jena bis zum Stillen Winkel wo
Schiller und Goethe ihre Zwieſprache hielten ein großes Direktorial
gebäude für die Sternwarte zu errichten Gegen dieſe Verletzung eines
deutſchen Nationalheiligtums erhebt ſich eine lebhafte Proteſtbewegung

Greiz 18 Januar W Die ſächſiſch thüringtſchen
Färbereiarbeiter haben beſchloſſen eine ſofortige 15proz Lohn
erhöhung und die Freigabe des Sonnabend Nachmittags zu
fordern Der Färberewerband erklärt daß er wegen der ſchlechten Lage
der geſamten Jnduſtrie jetzt nichts bewilligen könne

Stuttgart 18 Januar W Der Ausſchuß des württem
bergiſchen Flottenvereins hat in ſeiner geſtrigen Sitzung nahezu
einſtimmig folgenden Beſchluß gefaßt Das Präſidium des Deutſchen
Flottenvereins iſt bei der Wahl des geſchäftsführenden Vorſitzenden
ſatzungsgemäß vorgegangen Dieſe Wahl ſteht nicht im Widerſpruch mit
der Kölner Tagung Wenn aber durch das Verbleiben des Generals
Keim in der Stellung als geſchäftsführender Vorſitzender der Fortbeſtand
des ganzen Flottenvereins in Frage geſtellt wird ſollen die Vertreter des
württembergiſchen Flottenvereins ermächtigt ſein in der Verſammlung zu
Kaſſel diejenige Stellung einzunehmen die am eheſten geeignet iſt die
Erhaltung des geſamten Deutſchen Flottenvereins zu er
möglichen

Bremen 17 Januar W Jn der heutigen Senatsſitzung
erlitt der Senatsſekretär Dr jur Schröder einen Herzſchlag und ſtarb
kurz darauf

Salzburg 18 Januar B An der Beiſetzung des Groß
herzogs von Toskana die am 22 Januar in der Kapuzinergruft in
Wien erſolgt werden weder Leopold Wölfling noch Frau Toſelli teil
nehmen Wölfling wurde von dem Tode ſeines Vaters durch die Familie
des Großherzogs verſtändigt während von Frau Toſelli überhaupt nicht
Notiz genommen wurde König Friedrich Auguſt von Sachſen ſandte
anläßlich des Todes ſeines Schwiegervaters an die Familie Toskana ein
herzliches Beileidstelegramm Der ſächſiſche Hof legt eine ſechswöchige
Trauer an

Bern 18 Januar V Beim Schlittſchuhlaufen auf dem
Doubfluſſe ertranken heute nachmittag ein Neunburger Uhrenfabrikant
Schöpf und ſein Angeſtellter Frey der ihm Hilfe leiſten wollte beide ſind
Familienväter

Nelvyork 17 Januar B Die Millionärin Frau
Herbert Sears ſtürzte ſich in der letzten Nacht aus dem zwölften Stock
des faſhionablen Saint Regis Hotels auf die Straße und wurde total

Wegen Arbeitsmangels

äumnis einer Kontroll Verſammlung zu 3 Mk Geldſtrafe oder 1 Tag zerſchmettert Als Urſache wird Schwermut angegeben
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Mein Räumungs Verkauf

beginnt Montag den 20 Januar
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Rechtsanwalt

Oberländer buehheim

We TelephonFür Fuss leiden
Schmerzhafte Plattfußbildung ver

bunden mit Wadenkrampf u Ferſen
ſiechen vollendeter Plattfuß Klump
füße jeder Art Anſchwellung der Fußund Kniegelenke Steifheit der Fuß

Hühneraugen unſicheres Auftretengelenke und Zehen Froſtbenlen
namentlich bei Kindern

Erfolgreiche und ſichere Behandlung
Anatomiſch phyſiologiſche Heil und Kunſtanſtalt

Joh Ja J ges Schuhmachermeiſter n FußtechnikerV y praktiſch und wiſſenſchaftlich ausgebildet

Halſe a verlängerte Krukenbergſtraße 18Nähe der Königl Kliniken Telephon 1996
Weitgehendſte Referenzen Eigene Leiſtenſchneiderei hochmoderne

Geſchäftsränme ſtetig hygieniſche Neuheiten Broſchüre poſt und koſtenfrei

Abteilung für Reparaturen jeder Art Anerkennungsdiplom auf Grund

Erehohrzeuge
planmäßiger vom Königl Sächſ Miniſterium des Jnnern genehmigter

und Boßhrröhren ſowie einzelne Erdsohrer

19 Januar

Bett und

ämmmmTnventur
Häumungs Verkauf

Sämtliche Artikel bedeutend unter Preis
Nie wiederkehrende Gelegenheit zum Einkauf
wirklioh bester Qualitäten zu enorm herab

gesetzten Preisen

onders heben P welneBe vervor e Spezial
Betttedern Inletts

fertige Betten
vollst Baby Ausstattungen u Wäsche

ndem ich beſonders auf mein rieſiges Lager in garantiert
farbechten und federdichten

Anletten
fertig genäht und vom Stück aufmerkſam mache bitte genau
Preiſe und Qualitäten zu prüfen

Trotz der horrend niedrigen Preiſe werden auf alle Artikel
Rabatt Marken verabfolgt

Beachten Sie meine Schaufenster u Preise

Benkwitz Nacht
Inbaber Adolf Mandelik

Halle a S Alter Markt 3

Wunderbar
e Schiexen Sie mir in Ihrer eigenen Handsehrift n einem

T C Brief oder auf einer Zobn Pfg Postxarte Ihre volle Adreeso
und das Datam Ihrer Gebart Ich sohieke Ihnen in Beani

wortang einen Mngeren persönlichen Brief mit erstaunlicher
Aeskunſt ber Sie selbst Es soll Ihnen dies nichts kosten
Zögern Sie aber nieht sehreiben Sie sofort und lagen Sie
sich meine wanderbare Mitteilung kommen

Prof A Tokal 61 High Holborn 425 London England

Beſtimmungen

vorzüglich im Griff fertigt und verleiht
H

2
9

Becker Schmiedemſtr Huguſtaſtr 3
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Aufzüege Krane Winden
überhaupt
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